
Georgstr. 11
08491 Netzschkau

Tel.: (03765) 39 29 10
 www.tiereinnotonline.de

Katzenstation

Tiere in Not e.V. Tiere in Not e.V.Tiere in Not e.V.

Tiere in Not e.V.

Tier
in Deutschland e.V.

SchutzligaSchutzliga

Nachdruck – auch auszugsweise – ohne Genehmigung von 
Tiere in Not e.V. nicht gestattet. Fotos: Dr. Annett Stange; 
Text und Layout: Myriam F. Goetz

Wir sind angeschlossen an die Tierschutzliga in 
Deutschland e.V., www.tierschutzliga.eu

Netzschkau

Wie Sie helfen können
Wollen Sie eine ältere oder chronisch kranke Kat-
ze bei sich aufnehmen? Wir finden eine Katze, die 
zu Ihnen passt. Dennoch wird viel Geduld und Ein-
fühlungsvermögen nötig sein.
Wir sind ein eingetragener Verein und als gemein-
nützig und förderungswürdig anerkannt. Wir wer-
den von keiner staatlichen Stelle unterstützt und 
suchen daher Vereinsmitglieder, die uns mit einer 
kleinen monatlichen Gebühr unterstützen oder 
eine einmalige Spende zukommen lassen. Auch 
über Tierpaten freuen wir uns. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 
die Leiterin Brigitte Tröger.

Wie der Gnadenhof entstand
Elisabeth von Rotberg war nach der Wende in 
ihre Heimat nach Netzschkau in ihr Elternhaus 
zurückgekehrt und betreute dort rund 50 Kat-
zen. Als ihr das Geld ausging, bat sie uns um Hil-
fe. So ließen wir die Tiere behandeln, kastrieren 
und impfen. Eines Tages übertrug sie uns das 
Anwesen und im Gegenzug verpflichteten wir 
uns, die dort lebenden Tiere zu versorgen.
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Ein Gnadenhof für Katzen?
Der Gnadenhof Netzschkau ist eine  Auffangsta-
tion für Katzen. Nun fragen Sie sich wahrschein-
lich, warum Katzen einen Gnadenhof brauchen, 
schließlich könnte man für sie ein neues Zuhause 

suchen. Dies 
gilt jedoch 
nicht für diese 
Katzen. Denn 
sie sind scheu, 
alt, krank oder 
wild aufge-
wachsen.
Wegen ihrem 

hohen Alter oder ihrer schlech-
ten Gesundheit sind 

sie schwer 
ve r m i t te l -

bar. Noch 
s c h l e c h t e -

re Chancen 
haben die wild 

aufgewachsenen 
Katzen. Sie haben Angst vor 
Menschen und kennen das Leben inner-
halb vier Wänden nicht. Im Freien aufgewachsen, 
würden sie  in einer Wohnung oder im Tierheim 
vor Panik die Wände hochgehen.

Unsere Tiere
In unserer Auffangstation ist alles anders als in 
einem normalen Tierheim. Das riesige Haus, 
insgesamt über 
200 Quadratme-
ter Fläche und 
rund 4.000 Qua-
dratmeter Gar-
ten, stehen den 
etwa 150 Kat-
zen frei zur Ver-
fügung. Die Tiere kön-
nen durch das gesamte Haus und den riesigen, 
ausbruchsicher eingezäunten Garten laufen.
Normalerweise würden 
sie bei der Annäherung 
von Menschen in Panik 
davonlaufen, hier liegen 
sie entspannt in der Son-
ne. Nur anfassen lassen 
sie sich natürlich nicht.
Alle scheuen Katzen 

von unse-
ren ange-
schlosse-
nen Tier-
schutzvereinen finden hier ein 
Zuhause.


